
pianohaus}(. ßm f Düsseldorf
■ Inh.: Fritz Lenz ,Tel. 7897 nur Königsallee 100, am ApollOltiealer ■

Pianos - Flügel ■ Harmoniums
Phonola-Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmunnen, Reparaturen.Transporte

mini

IjVfasikalische Ausbildung
Helene u. Harln Liirker, staatlich gepri

von. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

eprüft, Kaiserstraße 19 '■ Sprechzeit 4—5.
I

ielpla.ii
Mittwoch, den 22. Dez., aoends 7i/,, Uhr

Abonnement 9 statt 6
Hie Y<'rkaul*te ItiMnil

Donnerstag, den 23. Dez., abends 9 Uhr
An »wer AlMiiPiiii'iiiriD«
Zu besonders ermäßigten Preisen:

Her kleine Kohinson Crusoe
Freitag, den 24. Dez., Geschlossen.
Samstag, den 25. Dez., nachm. 2 1/, Uhr

Zu besonders ermäßigten Preisen :
Hei* kleine SS;. 3» it«soii-4'ru»oe

Abends 7 1/, Uhr
Ausser Abonnement

lloflmniiiiN l'.i'x.iiltllinken
Sonntag, den 26. Dez., nachm. 2 1/, Uhr

zu ermäßigten Preisen:
Her kleine Kobiuson-l'nisoe

Abends ?i/, Uhr
Ausser Abon>ieita<*nt

Tiefland
Montag, den 27. Dez., abends 7'/« Uhr

Abonnement « statt 7
Moni* liisa

Oieterächs Flaschenbiere i".»^."u \ bra»„»£
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg.) per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. [ frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

fift? oTer BfefeufZ B /s'^d % Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
C „U l* „I ___D , „LL _„ ,-H,,,-. *-. Hindenburgwall 25,a. Kaiser-Wilhelm-Denkmalbchaub sehe Buchhandlung _ Ferriruf ^ _ Gegründet .820 -

===== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. .'" .'
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die l Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung Sä^aHEs^



Ackerstr.Z
j<Ka'&#: f/eoante

Hotel Kaletsch
Königs¬
allee 66

tu
'5

Pianos : Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62 64 • Telefon 4762.

Aul wissenscnalllicnerGrundlage
basiert die Zusammenstellung

der^berühmten

JCrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu liaben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

Abonnement £> Abonnement £>

Dienstag, den 21. Dezember 1915:

ie selige Exzellenz

Lustspiel in 3 Akten von Rudolf Presber und Leo Walther Stein.
Spielleitung: Bela Duschak.

PERSONEN
. Kurt Goldberg

Willi. Arnold [lachf.
davl Ducftroeiler

Kohlen, Koks, Briketts
ueopoldffr. 15 u. ßerzogifr. 6. Fernipr. 154

Sportgeräte.
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus 1 nd Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Fürst Ernst Albrecht .
Baron von Gillzingen.

Oberhofmarschall .
Freiherr von Seefeldt,

Oberjägermeister
Freifrau von Seefeldt,

Oberhofmeislerin
Max von Pettersdorf,

Rittmeister, Adjutant
des Fürsten . .

Helma von Windegg .
Konrad Weber . . .
Kommerzienrat Schneider Heinrich Gärtner
Hofbaurat Schrötter . . Otto Busch
Tischlermeister Kleinicke Ernst Bedau
Kanzleirat Buxbaum . . Ernst Herz
Else, seine Tochter . . Nora Reinhard
Irma ........Maria Heber-Rosen
Stresemann, Leibjäger . Willi Schott

Hans Werder

Emil Wirth

Ida Ravenau

Ludwig Mayr
Franziska Wendt
Max Bing

Paschke, vereidigter
Taxator ......Paul Hermann

Postdirektor a. D., der
Schwager der ^.eligen
Exzellenz ... , Arthur Schetter

Frau Postd'rektor, die
Schwesicr der seligen
Exzellenz .... Else Kittner

Ooerleluer, der Vetter
der seligen Exzellenz . Max Wogritsch

Apotheker, dir andere
Vetter der seligen
Exzellenz .... Robert Weberg

Lampe, der alte Diener
der seligen Exzellenz. O. F. Teuscher

Erster Lakai . . - . . Paul Lenoar
Zweiter Lakai .... Karl Neumann
Dritter Lakai.....Walter Wenzlawski
Diener) bei Frau Paul Hermann

| Zofe / Windegg Erna Flock
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten

Kassenöffnung u. Einlaß 6 3/ 4 Uhr. Anfang 7'/ 2 Uhr Endenach 10% Uhr

Neuheiten in
feöer-Rriherhüten,uauerhüten etc.

Gute Qualitäten, billigste Preise I

Johanna JVfichUw,geb. £eeser Enckhi"FJingerstr.

I

Reserviert.

10 liWwv^m^/iO<Wrvt/^v^(mft&Mflim^

P

flüfi BRfleSS, fifisseldori
Ceppiche,Dekcrdüjnen, Polstermöbel
Gardinen, ITlöbek- u. Dekorafionsstoffe Orientteppiche

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schuch u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
ÜPIR und KONZERT bis zur Offentlichkeüsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-Strafle 3211 f? Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und ° ah Hauptbahnliof

Herz und ^J^Rngulu5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SÜberUianil Grabenstr.

Ein

Erfolg !|

^

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro-

gramm-IIeftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

Kasernensfratje 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein«
kaut im Orient

1 Krügerol-Kalarrh-Bonbons
sind und bleiben CÜG fe^St^H

Oraf Adolfstr. g 1BERT SICrtlJ KR Hintergebäude d. A.-G. de Fries & Co.
für iLanufakturwaren aller Art, Damen-,

Herren- und Kinder-Konfc' tion ::Vorteilhafteste Bezugsquelle
i=Konservaioriumilor musiii, Ehrensiraoeion u^.nchti» um z««*«, der Tonkunst m,
=: Leitung: Hofkoiizertnicisier Julian Gumpeit < Erwachsene und Kindei. Gesonderte Klassen füi
:^ — Aufnahmen täglich - Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.■..„„•....„............,..........■..... ■■■••••■■■••■■■,„■■■.....,..,..........................,.,..,.................................................. ,, ........................



Die IJJääÄäI QpaiiOVAl empfiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. StaatsmedailleAkt.-Ges. in Düsseldorf Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

a.nd- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

and- Flügel
sind klangvoll.

XMEand- Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

1» XI cL -> Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
. . . 4.45 undProszeniumiogen.............

1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1 Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. Rang Seitenloge 1 —4ersteReihe,5- 16 zweiteReihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reine.......
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 1.80
Parkett................ 2 25
Stehparkett ..............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenluke 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2 uns1 3. Reihe......
2. Rang Proszenitimloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre ..............
Galerie Sitzplatz..........

3.60
2.70
2.70
2.25
2 70
2.25

1.80
2.25

1.35
1.35
1.10
0.90
0 90
0,90
09)
0.70
0.45

0.55
0.40
0.30
0.30
0.25
0.30
025

0.20
0 25
0 20
025
0 15
0.15
0.15
0 10
0.10 :
0.10 :
0 10
0.10
0.05

5.-
4.—
3.
3.-
2.50
3.
2.50

2.—
2.50
2.—
2.50
1.50
1.50
1 25
1.-
1.
1.-

= 1.
0.80
0 50

Textbücher sind an der Kasse und beiden SiUetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Wahrend der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Ga'.enekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittag?. > Unr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnaclimittags-Vorstellungen und
für die volkttümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

l----------------------:___________________________________________________________________________________________________________________________________________I

fll9w XrißtfGr Flügel, Pianinos, Harmoniums
fcHV •»•#%! It»^*l --------------_ Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

J 5HSEa5cl5a5a5H5HSa5 H5HSa5a5a5H5a5a5 H555a5BSH5a5a5H5H5E5p|
/ZewUFenhafte,[orgfältige Frauenbehandlung,Kräuferiifjbäder, Packungen,Gtifie, Mlaffage bei
" Rheuma, Gicht, ichias, Beinleiden,Beilgumnaftifc, Stärkungsmaifugen, Entfettungskuren.

C r r»ii fr TDnifar Arztlich geprüfte Heügehilfm Ulaffeurin.
rillU IX. WUilCl, HdersIlrafjeSSl - nähe Bauptbahnhof.

Httette uon Herren Herzten aus erltkl. Sanatorien des 3n- u. Huslandes Iowie bette Empfehlungen ttehen zu Dlenlten.

P|z5a5 a5a5H5i[5a5a5aBB5 a5a5a5a5a5H5H5a5a555H5H5HSa5a5H5S5|gi

fj.H.Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.



Die Hoefeli
Akt.-Oes

IVEsixxcL
sind ton.'fl

Grüi

anc
sind klar

Proszeniumiog
1. Rang Balko
1 Rang Balko
1. Rang Mittel
1. Rang MittelL
1. RangSeitenB
1. RangSeitenll
1. Rang Seitei^

Loge 5
Parkettlogen 1
Parkettlogen 1
Parkett . .
Stehparkett I
2. Rang BalkcH
2. Rang Balkc
2. Rang Seite
2. Rang Seitei
2. Rang Prosz
Sitzparterre . ■
Stehparterre
Galerie SitzphH

r/mbescH

Kür telephonH
20 Pfg. erhoben. ■
des StadttheatersH
verkauft werden. I
abgeholt sein. Vc|
für die volkitüm

£uöw.Xri<
Klosterstr. 14a Qe

6evoiilenhüfte, lo
Rheuma, SichB

Frail
Btteite von Herren Her

E5Z525E5E5EB
------------------------1

J. H. L

gellen und dunklen Biere.
?r preuß. Staatsmedaille
in Brauerei-Abfüllung.

HSESHSEEHSESaSESrH
:he Reiniguugs-Anstalt
Mihi .......tiiliiiu.....lilltllHllllllll.....in

Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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